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Jesus Christus spricht:

"Euer Herz erschrecke nicht. Glaubt an Gott und glaubt an mich."

(Jahreslosung 2010 - Johannes 14, 1)

Zum Nachdenken - Zum Weiterdenken: 
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Liebe Leserin, Lieber Leser,

eine Postkarte ist mir aufgefallen, die mir nicht nur sehr gut gefallen hat, sondern mir 
auch für unsere Zeit passend zu sein scheint. Sie spiegelt sehr viel von dem wieder, was 
unsere Zeit ausmacht. So viele Wege, Möglichkeiten und Ziele und gleichzeitig ebenso 
viele Fragen, Verunsicherung und Ratlosigkeit. Gerade auch im Blick in die Zukunft und 
im Blick auf das Jahr 2010.

Unzählige Nachrichten stürmen täglich auf uns ein. Wir werden geradezu überschüttet 
von ihnen. Und oft genug zeigt man uns ja doch nur das, was wir sehen sollen und nicht, 
was wirklich geschieht. Täglich müssen Entscheidungen getroffen werden. 

Mehr und mehr habe ich das Gefühle, dass ich dazu nicht mehr in der Lage bin. Immer 
öfter wende ich mich an sogenannte "Experten" und bin am Ende auch nicht schlauer. 
Täglich spüre ich die Verantwortung auf meinen Schultern, die ich für mich und andere 
habe. Und nicht zuletzt die Sorgen um die Zukunft: Wie wird das Jahr 2010 werden und 
was wird auf uns zukommen?

Das ist für einen Menschen einfach zu viel. Das Wort Jesu: Euer Herz erschrecke nicht. 
Glaubt an Gott und glaubt an mich! gilt gerade denen, die sich überfordert fühlen und 
unter den Lasten und Sorgen des Lebens leiden. Jesus vertröstet nicht und nimmt uns 
und unsere Überforderung ernst. Er möchte Mut machen, endlich damit aufzuhören, 
alles allein schaffen zu wollen. Jesus sagt: Ich bin da. Ich lasse dich nicht allein. Hab 
Vertrauen zu mir und dem Gott des Lebens und der Liebe. Lass dir helfen von mir und 
deinen Mitmenschen und überlasse die anderen nicht sich selbst und ihren 
Überforderungen.

Eine Erzählung, die das deutlich macht, was Jesus meint: Drei Männer verliefen sich im 
Wald und versuchten verzweifelt, einen Ausweg zu finden. Mit der Zeit wurde die Angst 
immer größer. Auf einer Lichtung kreuzten sich ihre Wege und sie kamen ins Gespräch. 



Es fiel keinem leicht, zuzugeben, sich verirrt zu haben und nicht mehr weiter zu wissen. 
Doch mit der Zeit wurden sie sich immer vertrauter und mehr und mehr konnten sie sich 
öffnen. Am Ende ihres Gespräches einigten sie sich darauf, gemeinsam nach einem 
Ausweg zu suchen. Einer von ihnen sagte: Zumindestens sind wir jetzt nicht mehr allein 
und kennen jetzt einige Wege, die nicht aus dem Wald heraus führen. So werden wir es 
sicher schaffen, einen Ausweg aus dem Wald zu finden.

Gelebter Glaube ist, sich nicht allein zu lassen, sondern sich gemeinsam auf den Weg 
zu machen. Ich wünsche uns und unserer Kirchengemeinde, dass uns das 2010 ein 
wenig gelingen möge. 

Es grüßt Sie Ihr 
Pastor Rainer Petrowski

Herzlich Willkommen, Birgit Breier

Einstimmig hat sich der Kirchenvorstand für sie als Nachfolgerin von Karin Willer 
entschieden, so dass Birgit Breier seit dem 1. Oktober als Sekretärin tätig ist. Sie ist 47 
Jahre alt, verheiratet, hat zwei Töchter und ist gebürtige Eddelakerin. Nach den Jahren 
auf der Eddelaker Grundschule folgte der Besuch der Realschule in St.Michaelisdonn 
sowie die Lehre bei Krumme in Brunsbüttel. Die Arbeit im Kirchenbüro ist für sie nichts 
Neues, denn seit 1995 ist sie die Vertreterin von Karin Willer gewesen. Vor allem die 
telefonische Erreichbarkeit sowie das persönliche Gespräch während der Bürozeiten, 
die Führung der Kirchenbücher und der Postverkehr gehören zu ihren Aufgaben. 
Aufgrund zurückgehender Kirchensteuermittel musste der Kirchenvorstand die 
Planstelle leider kürzen, so dass sich seit dem 1.Oktober die Bürozeiten geändert 
haben: Montag, Mittwoch, Freitag von 9-12 Uhr. Offiziell in ihr Amt eingeführt wird sie im 
Gottesdienst am 31. Januar 2010 um 9.30 Uhr. 

Verabschiedung von Karin Willer am 27. September

Vielen Dank und alles Gute, Karin!

Über 27 Jahre lang war Karin Willer als Gemeindesekretärin die gute Seele unserer 
Kirchengemeinde. Am 30. September hat sie den Schreibtisch im Pastorat geräumt und 
ist in ihren wohl verdienten Ruhestand gewechselt. "Im Sommer 2008 fiel die endgültige 
Entscheidung, dass ich Ende September 2009 aufhöre. Zwar hatte ich mich schon 
vorher mit dem Thema befasst, doch nun war die Feier der Goldenen Konfirmation der 
passende Augenblick", erinnert sich Karin Willer. Je näher der Tag rückte, umso mehr 
machte sie sich Gedanken, ob es auch die richtige Entscheidung gewesen sei. Aber nun 
freut sie sich auf ihre Freizeit. Letztlich haben Tochter Urte und Schwiegersohn Thomas 



für eine erfreuliche Beschäftigung gesorgt, denn als Oma warten sicherlich spannende 
Aufgaben auf die Neu-Rentnerin. Vor allem die zahlreichen Veränderungen durch die 
Fusion der Kirchenkreise Norder- und Süderdithmarschen und verbunden damit die 
Umsetzung des neuen Kirchenkreisverwaltungsgesetz haben den Schritt zum Schluss 
erleichtert. Auf die Jahre in der Eddelaker Grundschule und Realschule in 
St.Michaelisdonn folgte die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in der 
Gemeinde Eddelak und die Übernahme. Es schlossen sich Jahre als Schulsekretärin in 
der Eddelaker Schule an, bevor Karin Willer am 15. August 1982 zusätzlich Sekretärin 
im Kirchenbüro wurde. Mehr als 27 Jahre lang war sie die rechte Hand der Pastoren 
Ekhard Külls und Rainer Petrowski und die gute Seele der Kirchengemeinde. Ihr 
umfangreiches Aufgabengebiet reichte vom Telefondienst über die Erledigung des 
Schriftverkehrs und die Führung der Kirchenbücher bis hin zur Planung der Ausflüge 
und Goldenen Konfirmationen. Die offizielle Verabschiedung von Karin Willer fand im 
Rahmen des Festgottesdienstes der Goldenen Konfirmation am Sonntag, den 27. 
September in der St.Marienkirche statt. Für einen würdigen Abschied sorgten dann aber 
Kirchenvorstand und Mitarbeiter/innen am Sonntagnachmittag mit einem humorvollen 
Rückblick auf 27 Jahre "Karin im Amt". Liebe Karin, vielen Dank für alles und Gottes 
Segen für Deine Zukunft!

zum Artikel "Goldene Konfirmation und Verabschiedung von Karin Willer"

Auch Friedhofsverwaltung in neuen Händen
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Seit dem 1.Oktober liegt auch die Friedhofsverwaltung in neuen Händen. Dörte Vierth, 
die für unsere Kirchengemeinde seit fast 20 Jahren als Gemeinde- und 
Friedhofsarbeiterin und seit einigen Jahren auch als Vorsitzende des 
Friedhofsausschusses tätig ist, wurde einstimmig vom Kirchenvorstand zur Nachfolgerin 
von Karin Willer gewählt. Bei Fragen erreichen Sie Dörte Vierth unter 0160/91134530 
oder 04853/1823.

Rückblick auf die Goldene Konfirmation 2009

Goldene Konfirmation 2009 - "Seid getrost und fürchtet euch nicht"

Am 26. und 27. September feierte unsere Kirchengemeinde die Goldene Konfirmation 
der Jahrgänge 1957 bis 1959 in der St. Marienkirche und in Suhr´s Hotel. Ein 
besonderer Dank gilt Karin Willer, die wieder mit sehr viel Einsatz und Liebe die Feier 
vorbereitet hatte, Anke Migge und ihrem Team, die im Dauereinsatz an zwei Tagen für 
das leibliche Wohl sorgten, der "Eddelaker Speeldeel" unter der Leitung von Ingrid 
Moritz, der "Eddelaker Liedertafel" unter der Leitung von Martin Fricke und natürlich 
allen "Goldenen Konfirmanden/innen", die an der Feier teilgenommen haben. 
Höhepunkte waren eine Busfahrt durch das Kirchspiel Eddelak , ein Heimatabend in 



Suhr´s Hotel mit der "Eddelaker Speeldeel", der Festgottesdienst mit Abendmahl und die 
Festversammlung in Suhr´s Hotel mit der "Eddelaker Liedertafel" und Verleihung der 
Urkunden und Schlusssegen. 67 Jubilare nahmen an der Feier teil:

Jahrgang 1957:

Traute Druve, geb. Dohrn; Karin Eskildsen, geb. Winter; Gisela Franken, geb.Troitzsch; 
Heidemarie Galisson, geb. Hamm; Renate Hofmann, geb. Biehl; Marianne Janzen, geb. 
Migge; Sigrid Klee, geb. Groppler; Ursula Kölling, geb. Holzke; Ingrid Kohls, geb. Pagel; 
Heinke Kruse, geb. Rathje; Ingelore Lamps, geb. Herzfeldt; Ursula Nickels, geb. Silla; 
Marie-Luise Selck, geb. Stahl; Rosemarie Speck, geb. Karstens; Eva Stahl, geb. 
Daucks; Hella Szmyt, geb. Oeser; Frauke Warncke, geb. Martens; Anke Wolff, geb. 
Kloppenburg; Jens Eskildsen, Alfred Hallex, Dieter Kadasch, Karl Kohlsaat, Werner 
Lehmann, Hubert Nickels, Reimer Rave, Günther Schuldt, Reimer Sühl, Werner 
Urbschat und Reimer Westphalen.

Jahrgang 1958

Elke Janssen, geb. Hamm; Karla Karbowiak, geb. Steen; Ilse Kisker, geb. Detlefs; Karin 
Lehmann, geb. Wilkens; Marita Nothdurft, geb. Molkenthin; Antje Schliep, geb. Nickels; 
Renate Stintmann, geb. Fetgenheuer; Waltraud Vehrs, geb. Köhn; Jürgen Klischautzki; 
Helmut Kruse; Otto Lau; Armin Schreiber, Rudolf Sühl und Rolf Willer.

Jahrgang 1959

Antje Bei, geb. Feldmeier; Irma Behrend, geb. Holler; Heinke Bolls, geb. Ploog; Anke 
Finnern, geb. Wolter; Gunda Grützmacher, geb. Hardekopf; Christel Jürgens, geb. 
Kölling; Hilke Lahann, geb. Schuldt; Rosemarie Lehmann, geb. Haje; Inge Meyer, 
geb.Krey; Hella Peters, geb. Kröger; Brigitte Rathje, geb. Ney; Renate Richter, geb. 
Maiwald; Erika Schoof, geb. Rehder; Traute Schreiber, geb. Meier; Frauke Söhl, geb. 
Holst; Isolde Tiefensee, geb. Hertwig; Antje Thormählen, geb. Lau; Hans-Joachim 
Fahrun; Erwin Klein; Uwe Milinowski; Hans Hermann Schulz; Emil Hermann Siemen; 
Jürgen Willer und Henry Wulff.

zum Artikel "Goldene Konfirmation und Verabschiedung von Karin Willer"

Welcome - Besuch aus Egglescliffe

Vom 1. bis 5. Oktober besuchte uns eine siebenköpfige Delegation der 
Kirchengemeinde Egglescliffe (im Nordosten Englands), der Reverend Tim Ollier, seine 
Frau Doreen Ollier, Pauline Hislop, Barbara Hilton, Jane Weaver, Alison Dale und ihre 
zweijährige Tochter Rachel angehörten. Untergebracht wurden sie bei Ingrid Kross, 
Christine Böhm, Marianne Witt, Monika und Norbert Bölling sowie bei Elke und Rainer 
Petrowski. Im Mittelpunkt standen die persönlichen Begegnungen und Gespräche, aber 
auch das Kennenlernen unserer Region. So wurden der Kindergarten, die Kampschule, 
die Mühle und die Kirche besucht, aber ebenso der Meldorfer Dom und der Dom und 
das Bibelzentrum in Schleswig. Höhepunkt war der Erntedankgottesdienst, der nicht nur 
in plattdeutscher, sondern auch in englischer Sprache gefeiert wurde und das 
anschließende Erntedankfrühstück. Auch in Zukunft sollen regelmäßige Besuche zur 
Partnerschaft gehören, aber auch Briefe und E-Mails, englische und deutsche 
Gottesdienste und Abende und vieles mehr. Angedacht ist auch eine Partnerschaft 

file:///Z:/local_publish/aktuelles/archiv/archiv_69.html


zwischen den Schulen in Eddelak und Egglescliffe. Wir werden sehen, wie es weitergeht 
und Sie auf dem Laufenden halten.

zum Artikel über Egglescliffe

Weihnachtsmarkt am 12. Dezember 

Auch in diesem Jahr laden die Mitglieder des Vorbereitungskreises und der 
Kirchenvorstand wieder alle Interessierten zum 26.Weihnachtsmarkt am Samstag vor 
dem 3. Advent, den 12.Dezember von 15 bis 17.30 Uhr vor und in der St.Marienkirche 
ein. Was 1984 im Kleinen begann, hat sich mittlerweile zu einem festen Termin und 
Höhepunkt entwickelt, der aus dem dörflichen Leben nicht mehr wegzudenken ist. Bei 
Redaktionsschluss stand ein Motto nicht fest und auch nicht, ob es auch in diesem Jahr 
eine Ausstellung geben wird. Bitte achten Sie auf Hinweise in der Tageszeitung. Mehr 
als 40 Mitarbeiter/innen sorgen dafür, dass Sie auch in diesem Jahr in unserer St. 
Marienkirche in aller Ruhe Kaffee, Kakao, Kuchen und Torte genießen, am Eine-Welt-
Stand Waren aus den unterschiedlichsten Ländern der Welt zu "fairen Preisen"erwerben 
oder schnell noch ein günstiges Weihnachtsgeschenk am Stand es Bastelkreises 
auswählen können. Zum "Renner" hat sich dabei der "Eddelaker Kirchenkalender" 
gemausert, der zum 3. Mal angeboten werden wird. Die Kinder haben wieder die 
Möglichkeit, unter Anleitung zu basteln oder mit dem Weihnachtsmann ins Gespräch zu 
kommen. Für die musikalische Umrahmung sorgt erneut die Blaskapelle Kuden-
Buchholz. Vor der Kirche werden wieder Glühwein, alkoholfreier Punsch vom Blauen 
Kreuz, Kakao mit Amaretto, Waffeln, Bratwurst, Quarkbällchen, Bratäpfel und natürlich 
auch Tannenbäume angeboten. Eine Andacht beendet den Weihnachtsmarkt. Es dürfte 
für jede(n) etwas dabei sein. Deshalb: vorbeischau`n und genießen. Von dem Erlös soll 
eine weitere Krippenfigur angeschafft werden.

zum Artkel über den Weihnachtmarkt

Neujahrsempfang am 31. Januar 2010

Der Kirchenvorstand lädt recht herzlich zu seinem Neujahrsempfang am Sonntag, den 
31. Januar um 9.30 Uhr in die St. Marienkirche ein. Der Empfang beginnt mit einem 
Gottesdienst, in dem unsere neue Sekretärin Birgit Breier offiziell in ihr Amt eingeführt 
und zudem der Karl-Altenburg-Teller verliehen werden wird. Alle drei Jahre ehrt der 
Kirchenvorstand mit dem Karl-Altenburg-Teller das Engagement einer ehrenamtlichen 
Mitarbeiterin oder eines ehrenamtlichen Mitarbeiters. Bei Redaktionsschluss stand noch 
nicht fest, für wen sich der Kirchenvorstand entschieden hat. An den Gottesdienst 
schließt sich die Gemeindeversammlung an, bei der die Bürgermeister der Gemeinden 
Eddelak, Averlak und Dingen und Pastor Petrowski auf das Jahr 2009 zurückblicken 
werden. Mit einem Kirchenkaffee in der St.Marienkirche endet der Neujahrsempfang. 

Weltgebetstag am 05.März 2010

Jetzt schon vormerken: Am Freitag, den 5. März 2010 findet der nächste Weltgebetstag 
der Frauen statt. Jeweils am ersten Freitag im März feiern christliche Frauen in über 170 
Ländern den ökumenischen Gottesdienst zum Weltgebetstag. Die Liturgie verfassen 
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jeweils Frauen eines Landes für die ganze Welt. Die Liturgie 2010 stammt von 
christlichen Frauen aus Kamerun und steht unter dem Leitsatz "Lasset alles, was Atem 
hat, Gott preisen!" In unserer Kirchengemeinde wird der Gottesdienst um 15 Uhr im 
Gemeindehaus gefeiert. Im Anschluss sind alle wieder recht herzlich zu einem 
gemütlichen Imbiss eines landestypischen Gerichtes eingeladen.

Letzte Meldung - Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Ab sofort können sich Jugendliche, die im Jahr 2011 konfirmiert werden möchten und 
bis zum Mai 2011 14 Jahre alt werden entweder telefonisch (322) oder persönlich im 
Kirchenbüro (Montag, Mittwoch, Freitag von 9-12 Uhr) zum Konfirmandenunterricht 
anmelden. Dazu ist das Stammbuch bereit zu halten oder mit zu bringen. Der Unterricht 
beginnt im März 2010 und endet mit den Konfirmationen am 08. und 15. Mai 2011. Wir 
freuen uns auf euch!

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Aufgrund des Datenschutzgesetzes dürfen wir nur dann Namen und Daten 
veröffentlichen, wenn betroffene Gemeindeglieder diesem schriftlich zustimmen. Da 
dieses einen nicht zu leistenden Aufwand mit sich bringen würde, ist uns leider die 
Veröffentlichung von Taufen, Hochzeiten, Hochzeitsjubiläen, Beerdigungen und hohen 
Geburtstagen nicht möglich. Wir bitten um Verständnis.


